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ihre Kosten zu übernehmen und außerdem rund 400 000 Mk .
Beitrag in bar zu geben . Bei der gestrigen Beratung
dieser Eingabe wurde verschiedentlich der Geneigtheit Ans¬
druck gegeben , für „Berücksichtigung " zu stimmen . Nachdem
jedoch Staatsrat v . Balz betont hatte , daß das Rormalspur -
Projekt erst noch einer Prüfung unterzogen werden müsse,
Winds auf Antr . des Abg . v . Nieder beschlossen , die Re¬
gierung um baldige Prüfung dieses für die Heuberggegend
dringend notwendigen Bahnprojekts zu ersuchen . Ueber die
Kngtchc um eine Verbindungsbahn Rottweil - Balt » gen ,
worüber Abg . Henning berichtete , teilte Staatsrat v . Balz
mit , daß die Regierung beabsichtige, die Teilstrecke Balingen
Schömberg in einer der nächsten Finanzpertvden bei der
Abgeordnetenkammer zur Genehmigung vorzulegen , während
die Reststrecke noch mehr zurückgestellt werden müsse. Der
Berichterstatter wird '

.nunmehr so seinen Bericht dement¬
sprechend zu ergänzen und alsdann einen Beschluß in diesem
Sinne beantragen .

Bieh - u«d Fleischpreise. Das Organ des Württ .
Fleischerverbands enthält eine Aufstellung über die Vieh-
und Fleischpretse der Monate August und September 1904
und 1905 . Es wird dabet betont, daß angenomm-n werden
könne, daß in allen Städten Süd - und Mitteldeutschlands
die Verhältnisse ähnlich liegen, wie hier in Stuttgart und
daß die Preise in Stuttgart typisch sein dürften . Es be¬
trugen im August die Viehpreise in Pfennig pro Kilogramm :

Ochsen Rinder Kälber Schweine
1904 150,1 138,3 162 121,4
1905 162,2 151,5 165,9 149,3

Steigerung 11,1 13,3 3.9 27,9
Die Fleischpreise in Pfennig pro Kilogramm :

Ochsenfl . Rindfl . Kalbst. Schweinefl .
1904 156 150 160 134
1905 160 150 150 160

Steigerung 4 0 10 26
Es zeige sich also, schreibt das genannte Blatt , daß die
Steigerung der Fleischpreise t . I . 1905 eine ganz erheblich
niedrigere war , als die der Viehpreise. Auch im Monat
September zeige sich eine geringe Steigerung der Fleisch¬
preise, mit Ausnahme des Rindfleisches . Es lasse sich nicht
drastischer beweisen , daß die Metzger sich gegenwärtig in
einer großen Notlage befinden , als wenn man sich diese
Zahlen überlege. Zum Schlüsse heißt es in dem Artikel ,
daß jeder objektiv Denkende sich sagen müsse, daß wahrhaf¬
tig die Fleischermeister an der Fleischteuerung auch keine
Spur von Schuld treffe .

Technische Handwerkerkurse . Die K . Zentral¬
stelle für Gewerbe und Handel beabsichtigt, im kommen¬
den Winter folgende Ausbildungs - und Uebungskurse für
Handwerker in Stuttgart zu veranstalten : 1 . für Schrei¬
ner und verwandte Gewerbe a) in Maschinenbehandlung
(Dauer 3—4 Tage ), b) im Beizen und Färben von Höl¬
zern (Dauer 6 Tage ), e) im Maserien (Dauer 6 Tage ) ;
2 . für Maler a ) im Maserien (Dauer 12 Tage ), b) im
Schriftemnalen und Glasvergolden (Dauer 3 Wochen) ; 3.
für Installateure , Schlosser rc . in elektrischer Installa¬
tion und zwar n) für Schwachstromanlagen (Dauer 2
Wochen), b) für Starkstromanlagen (Dauer 4 Wochen) ;
4 . für Flaschner in Handtreibarbeiten (Dauer 4 Wochen) ;
ö . für Sattler in Anfertigung von Fuhrkummeten (Dauer
6 Tage) ; für Tapeziere im Entwerfen und Aufhängen von
Stoffdekorationen (Dauer 12 Tage ) ; 7 . für Schneider im
Musterzeichnen und Zuschneiden (Dauer 3 Wochen) ; 8 .
für Schuhmacher im Musterzeichnen (Dauer 12 Tage ) ; 9.
für Wagner im Kastenbau (Dauer 4 Wochen) . Außerdem
werden noch Meisterkurse für das Baugewerbe sowie Kurse
an der Lehr- und Versuchswerkstätte der K. Kunstgewer¬
beschule abgehalten , hinsichtlich deren auf die besonderen
Bekanntmachungen verwiesen wird . Die Kurse für Ma¬
ler im Schriftenmalen und Glasvergolden , für Wagner im
Kastenbau und ein Kurs in Installation elektrischer Stark¬
stromanlagen sollen noch vor Weihnachten abgehalten wer¬
den ; ihre Veranstaltung ist schon früher unter Festsetzung
der Anmeldefrist auf 1 . November d . I . bekannt gemacht
worden . Die übrigen Kurse werden in der Zeit von
Anfang Januar bis Ende März 1906 abgehalten werden
und die Anmeldungen zur Teilnahme an diesen Kursen
sind bis spätestens 1 . Dezember d . I . durch Vermittlung
der örtlichen gewerblichen Vereinigungen und , wo solche
Nicht bestehen , durch Vermittlung der Ortsbehörden bei
der Ä . Zentralstelle für Gewerbe und Handel einzurei¬
chen . Aus den Anmeldunggen sollen ersichtlich sein :
der Kurs, für welchen die Anmeldung erfolgt , Namen ,
Wohnort , Beruf , Berufsstellung (ob selbständig oder Ge¬
selle) und Alter des Angemeldeten . Die Vorstände der
örtlichen und gewerblichen Vereinigungen und die Ortsbc -
hörden werden ersucht , bei Vorlage der Anmeldungen sich
hinsichtlich jedes Angemeldeten darüber zu äußern , ob er
nach seinen Fähigkeiten und nach seiner Ausbildung in der
Lage ist, an dem Kurs mit ausreichendem Erfolg sich zu
beteiligen. Zu den Kursen werden selbständige Hand¬
werker und Handwerksgesellen, in erster Linie solche, wel¬
che sich selbständig zu machen im Begriff sind, zugelassen.
Minderbemittelten Teilnehmern kann aus den Mitteln der
E. Zentralstelle für Gewerbe und Handel auf Ansuchen
Ersatz der Reisekosten gewährt werden, und im Fall nach-
gewiesener größerer Bedürftigkeit kann außerdem bei Kur¬
sen von mehr als sechstägiger Dauer auswärtigen Teilneh¬
mern auf Ansuchen auch ein Beitrag zu den Kosten des Auf¬
enthalts in Stuttgart gereicht werden . Unterstützungsge¬
suche sind gleich bei der Anmeldung einzureichen ; später
Ankommende Gesuche können in der Regel nicht mehr be¬
absichtigt werden . Falls die Angemeldeten um eine Un¬
terstützung nachsuchen, wollen sich die Vorstände der ört -
nchen gewerblichen Vereinigungen bezw . die Ortsbehörden
mich über die Bedürftigkeit der Gesuchsteller unter Angabe
wrer Vermögens- und Familienverhältnisse äußern . Die
Teilnahme an einem Kurs in Maschinenbehandlung ist
solchen Handwerkern, welche Holzbearbeitungsmaschinen
^ schaffen wollen oder angeschafft haben , nicht bloß mit
Rücksicht auf eine vorteilhafte Behandlung und Ausnütz-
üng ihrer Maschinen, sondern auch im Interesse der Un¬
fallverhütung dringend zu empfehlen ; in den Maschinen¬
wesen wird besonderer Wert , auch auf die Unterweisung

Teilnehmer über den Schutz gegen Unfälle bei der Ne¬
nnung der Maschinen gelegt.

Reutlingen , 30 . Okt. Der hiesige „Milchkrieg"
hat ein rasches Ende erreicht . Gegenüber dem einmütig
geschlossenen Vorgehen der Konsumenten konnten die
Milchhändler den eingeftihrten Aufschlag von 2 Pfennig
nicht behaupten . Sie mußten nachgeben und wieder aufden früheren Preis von 16 Pfennig pro Liter zurückgehen .

In Ehlingen wurde im Hauptladen des Konsum-
Vereins ein gebrochen und dabei ca . 160 Mark ge¬
stohlen.

In Döffingen OA . Böblingen stürzte der Bauer
Jakob Friedr . König in seiner Scheuer durch das Gar¬
benloch ab, sodaß er außer verschiedenen sonstigen Ver¬
letzungen auch eine Zersplitterung der linken Kniescheibe
erlitt .

Als Sonntag Nacht Schutzmann Wagner in Zuf¬
fenhausen einen jungen Burschen, der in einer dor¬
tigen Wirtschaft Ruhestörungen verursachte und solche, als
er vom Wirt ausgewiesen wurde, auf der Straße fortsetzte ,
verhaften wollte, fielen dessen Kameraden über den Schutz¬
mann her und warfen ihn wiederholt zu Boden . Nur
durch Abgabe eines Revolverschusses konnte er sich be¬
freien und Hilfe herbeiholen, wodurch es gelang , zwei der
Täter noch vorgestern Nacht festzunehmen, während drei
weitere gestern Vormittag verhaftet wurden .

Ein zur Zeit in Ludwigsburg beim Jns .-Re'g .
121 dienender Zuffenhausener Bürgerssohn , welcher Sonn¬
tag nachmittag die Kornwestheimer Kirchweihe besuchte ,wurde auf dem Heimweg nach der Kaserne am Ausgang
des Ortes überfallen und durch Stockschläge derart ver¬
letzt, daß er bewußtlos aufgefunden wurde . Er wurde
in das Garnisons -Lazareth Ludwigsburg überführt . Den
rohen Tätern ist man lt . Zuffenh . Anz . auf der Spur .

Vergangenen Samstag nachts geriet zwischen Egen¬
hausen und Untertalheim der 37 Jahre alte ver¬
heiratete Joh . Georg Stach , Fuhrmannn , beim Heim¬
fahren so unglücklich unter seinen schwer beladenen Kas -
toffelwagen, daß derselbe ihm über den ganzen Unterleib
ging . Bewußtlos und schwer verletzt wurde er nach Hause
gebracht. An seinem Aufkommen wird gezweifelt.

Aus Heinin gen wird berichtet : Am Sonntag
Abend sah lt . „ Hohenstaufen" der Sohn des Milchhänd¬
lers Sattler jemanden in der Dunkelheit aus der elter¬
lichen Scheune hinausschleichen. Er sah sofort nach und
fand , daß der Heubarn lichterloh brannte . Die Feuer¬
wehr wurde sofort alarmiert . Dieser gelang es, das
Feuer nach kurzer Zeit zu löschen . Das Futter wurde
durch das viele Wasser total verdorben .

In Kleinglattbach glitt beim Futterschneiden
der Bauer Adam Reisch während des Antreibens des
Schwungrads aus und stieß die rechte Hand dermaßen
in das Maschinenmesser, daß der ganze Handrücken durch¬
schnitten und die betreffenden Sehnen durchtrennt wurden .

In Enzberg brach Montag zum 3 . Mal innerhalb
5 Wochen ein Brand aus , dem das ganze Anwesen des
Sonnenwirts Schund zum Opfer siel. Der Schaden be¬
trägt 16 000 bis 18 000 Mark . Man vermutet Brand¬
stiftung . ^ !

In Schwenningen wurde in der Nacht vom
Samstag auf Sonntag ein Schutzmann beim Einschreiten
gegen eine größere Anzahl junger Burschen, welche fort¬
gesetzt die Nachtruhe störten, von demselben überfallen ,mit Steinen auf den Kopf geschlagen und mit Latten -
stücken derart mißhandelt , daß er dienstunfähig darnieder¬
liegt . Sechs der Burschen würden verhaftet und nach
Rottweil eingeliefert .

Die wegen Verdachts der Brandstiftung in . Hast ge¬nommene Frau M . Veilmänn in Tuttlingen ist lt .
Gränzbote am Samstag wieder aus derselben entlassen
worden .

'
^ >K

Der Stadtpfarrer von Ehingen erwischte einen
Opferstockdieb aus dem Hohenzollerischen bei der Arbeit
und machte ihn dingfest. Bei demselben fanden sich
Brechwerkzeuge, viele Schlüssel und über 80 Mark Geld,
welche der Bursche im Laufe der letzten Wochen in ver¬
schiedenen Kirchen der Gegend eingesammelt hat . Dadurch
dürfte manchem Meßner der leere Opferstock aufgeUärt
sein.

' '

.
!

'
In Ulm ist auch der zweite beim Raubmord in

Gruibingen beteiligte Bursche verhaftet worden . Er
stellt seine Mittäterschaft nicht in Abrede.

Ein Ladenfräulein namens Wieser , das in Ulm
bei einer Gruppe anderer Ladnerinnen stand und sich aus
dem Kreise ihrer Bekannten entfernte , lief direkt in
einen, einige Schritte von der Gruppe entfernt vorbei¬
fahrenden Straßenbahnwagen und wurde unter die
Plattform desselben geworfen . Dabei erhielt sie so schwereinnere Verletzungen, daß sie kaum mit dem Leben davon¬
kommen wird .

In Sigmarswangen OA . Sulz fand Montag
Nacht unter ledigen Burschen eine Rauferei statt , wobei
A . Kipp einen lebensgefährlichen Stich in den Rücken er¬
hielt, sodaß an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

In Unterkirneck OA . Welzheim ist das Zug -
sche Wohnhaus , die Schreinerei und das Sägewerk am
Samstag Morgen bis auf den Grund niedergebrannt . Die
Entstehungsursache ist bis jetzt unbekannt .

Kerichtssaal .
Rottweil , 30 . Okt In der Prtvatklagesache des

Gemeinderats A . Nestle « in Freudenstadt gegen Stadt¬
schultheiß Hartranft daselbst, wegen Beleidigung , wurde
heute durch Urteil der hiesigen Strafkammer , als Berufungs¬
instanz, die von Hartranft gegen das Urteil des K . Schöffen¬
gerichts Freudenstadt, wodurch er wegen Beleidigung zu30 Mk . Geldstrafe verurteilt worden war . eingelegte Be¬
rufung und ebenso die von Nestle » erhobene Widerklageunter Zuschetdung der Kosten an Hartranst verworfen.

München , 30 . Okt . Von besonderer Seite erfährtdie Kl . Pr . , daß im Koburger Scheidungspro¬
zeß Frau Kammersänger Brucks , geschiedene Gräfin
Larisch, geborene Herzogin Ludwig, als Hauptzeugin gegenden Prinzen Philipp von Koburg vernommen wird . Bei
dieser Gelegenheit wird auch das Ende des Kronprinzen
Rudolf von Oesterreich zur Sprache kommen.

Gotha, 30 . Okt . In dem EheschetvungSprozeß

! des Prinzen Philipp von Sachsen - Koburg -
lGotha gegen die Prinzessin Luise sprach in der

heutigen kurzen Verhandlung vor dem Landgericht der Vor¬
sitzende die Zuständigkeit des Gothaer Land¬
gerichtes aus . Der nächste Termin findet am 4 . Dez¬ember statt.

Saarbrücken , 30 . Okt . Der Lehrer Z ., der we¬
gen Majestätsbeleidigung zu 4 Monaten Gefäng¬nis verurteilt worden war , ist begnadigt und sofortaus der Haft entlassen worden .

Kunst und Wissenschaft .
München , 30. Okt . In Rothenburg au der

Tauber ist am Samstag abend der Ehrenbürger der Stadt
und Verfasser des bekannten Festspiels „ Der M eister -
trunk ", Adam Hörber , gestorben.

Düsseldorf , 29 . Okt . Am Samstag wurde das
neue Düsseldorfer Schauspielhaus , das Luise
Dumont zur Durchführung ihrer künstlerischen Pläne
errichten ließ , feierlich eröffnet . Mit einem Orchester -
Vortrag aus Wagners „ Parsifal " wurde der Abend ein¬
geleitet . Es folgte eine glänzende Aufführung von Heb¬
bels „ Judith ", in der Luise Dumont selbst in der
Hauptrolle , Josef Klein als Holofernes und W.
Schmidt - Häßler als Daniel vorzügliches boten . Für
die Düsseldorfer und rheinische Bühnenkunst ist dieses Er¬
eignis von grundlegender Bedeutung .

Berlin , 30. Okt . Der deutsch -amerikanische Pro¬
fessorenaustausch ist zur Tatsache geworden . Der ameri¬
kanische Professor Peabody hielt gestern in der Aula
der hiesigen Universität in Gegenwart des Kaisers ,des Kultusministers und einer Anzahl geladener
Gäste, darunter der amerikanische Botschafter , seine An¬
trittsvorlesung in englischer Sprache .

Berlin , 30. Okt . Im Kultusministerium
fand heute eine Sitzung der vom Kaiser berufenen Kom¬
mission zur Herausgabe einer Sammlung deutscher
Volkslieder für Männerchöre statt , woran Ver¬
treter der bedeutendsten deutschen , österreichischen und
schweizerischen Gesangvereine teilnahmen . Das neue
Werk soll im Mai 1906 erscheinen . Zu den Mitarbeitern
gehören die hervorragendsten deutschen Musiker .

Heiteres
— Im Kunst eise r . Theaterschwärmer : „ Ich bin

noch ganz hin ! Gnädige haben gestern die Isolde so wun¬
dervoll gesungen . . .

" — Sängerin : „ Ach, um die Isolde
vollendet zu geben, muß man eigentlich jung und schön
sein .

" — Schwärmer : „ Im Gegenteil — man muß ge¬nau so aussehen wie Sie !"
— Kleines Mißverständnis . In eine kleine

Garnison kommt der Herr Oberst, um die Rekruten zu be¬
sichtigen. Er tritt an die Front heran , um sich die Na¬
men der Einzelnen sagen zu lassen . Aus die etwas un¬
deutliche Aufforderung : „ Namen sagen !" macht der Flü¬
gelmann ein erstauntes Gesicht, faßt sich dann aber schnell

! und sagt : „ Guten Abend, Herr Oberst !"
— Aus der Schule . Lehrer : : Warum soll man

jemandem , der uns auf die rechte Wange schlägt, auch die
linke reichen ? — Schüler : Damit "s mehr kostet !— Freundesrat . „Sag ' , wie ist 's mit Deiner
Braut ? Gefällt sie Dir noch immer ?" — „ Gewiß ! Aber
das Mädel ist so schüchtern . Denk' Dir , sie will michnicht duzen .

" — „Na , dann laß ' sie doch siezen !"— Der Hofjagdmaler : „ Wieviel ist heute noch!
zu malen ?" — „ Drei Zwölfender , vier Achtender, eine
Grobe Sau und neununddreißig Fasanen , Herr Profes¬sor .

" — „ Dann bringen Sie mir noch einen Kilome¬ter Leinwand .
"

— Treffend . „Sehen Sie nur , Herr Pfarrer ,wie sich Ihre Kirchenbesucherinnen alle geputzt haben ?"
— „ Ja , Verehrter , ganz lassen sich Kirche und Staat
nie trennen !"

— Aus der „ Jugend "
. Ein Bersch Wender .

„ Ham S ' scho g
'hört , der Huber is unter Kuratel g 'stelltworn .

" — „ Warum denn ?" — „ A — Spanfackl hat er
gessen !"

— Ein Kenner . Feuerwehrmann (beim Brandeeiner Zigarrensabrik , als er als Erster eine Abteilung be¬tritt , in der es sehr stark qualmt und sehr übel riecht) :
„Det scheint mir nu die Drei -Pfennig -Abteilung zu sind I"

Kandel und AoLKswktschast.
ReichSbauk. Am 15. November d . I ». wird in Münsterberaln Schlesien eine ReichSbanknebenstelle eröffnet werden .Heilbron « , SV. Okt. Die hiesige Akt.- « es. Emil Sceli ,hat, wie die Franks. Ztg . aus Bad Aibling berichtet die dortigeFeigenkaffeefabrik „ Roland" käuflich erworben . Die Fabrikan¬lagen sollen wesentlich erweitert werden .
Zuffenhausen, 31 . Okt. Zn der Gemeinde Kornwestheim istdie Schweinepest ansgebrochen . (Zuffenh . Anzeiger ) .
Stuttgart , SV. Okt. (Lande,Produktenbörse .) Die

Verkehrsunstcherheit in Rußland , sowie fortgesetzt gesteigerte Notier¬
ungen für amerikanischen Weizen brachten im Wochenverlauf einestarke Preiserhöhung für sämtliche Getreidegattungen. Da, Angebotder Exportländer ist ziemlich schwach . — Es notieren per 100 Kilo¬gramm frachtfrei Stuttgart, je nach Qualität und Lieferzeit : Weizenwürtt . 18 .80 bis 18 .75 Mk.. Rumänier 20.— bis 80.28 M. Ulka18.76 bis LS S0 M . SaxonSka 20.— bi, 80 .80 M.. Rostoff Azima80 .8 « bis 20 75 R , Laplat« 30 .00- 20 .8g M.. Amerikaner IS 78 -LS.VV M ., Kernen Oberländer 18 .78—lg M , Dinkel ne« 18.80 M ..Roggen, württ. 1«.— bi» IS 28 Mk.. russischer IS 28 bis 18 80 M .Gerste württemb. 16 .75 bi» 18.50 Mk., Pfälzer 18 M. — »t» IS M.« Pf., bayerisch« 18 M. 50 Pf. bi, 1» M. - Tand« 18 M. 80 Pf.bis 18 M . — Pf., Slsößer 18 M. 50 Pf., bis 18 Mk ., ungarischet » M . »i, 80 Mk. 50 Pf ., Moldau 17 Ä . bi, 1» Mk. Anatolier1 « M . 6S Pf . bis 17 M . 50 Pfg., Haf« . württ. alt 1« Mk. 88bi» 1» M 50 Pi . dto. ne« 14.00- 1« .- , M . russischer 16 .59- 17 « .Mai,, Lapütta 18.25 M . Mehlpreise pro 100 « il^ ramm tnkl.Sack: Mehl Nr. 0 ; 80.00 bi» 81.00 DL, Nr . 1, 88,t0 bi» 38 csM.. Nr. 8 : 26 50 M. »i, 87 .50 DL. Nr 8 : W.00 M . bi, 8SS0M . Nr . 4r 22.00 M . bi, r, .00 BL. Soppengrie, 30 .00 bi, - IssKleie » .75 ML

Wtntt- art, AI. Okt. Kartoffelgroßmarkt ans de«
Leonhard,platz . Zufuhr 1VS0 Ztr. Preis 3.80- 3.30 ML per Ztr.- Krautmarkt ans de« Charlottenplatz . Zufuhr IlOO Stück.AeiS 15— 18 Mk. sür 100 Stück. — Mostobstmarkt «nf dem
Wilhelmsplatz. Zufuhr 480 Ztr. Preis 8 - «.80 ML per Ztr.



Stadt «ud Umgebung .
* Unsere auf 1 . Noo . neueingetretenen Abonnenten er-

die Romane „Der Falschmünzer
" und „Der Graf

von Tarent " auf Verlangen zum Lesen überlassen .

Schützet eure Apfelbäume ! Unter diesem Titel

bringt der „Gesellschafter " folgende Notiz . Wir hatten dieses

Jahr ein schlechtes Obstjahr . Die Schuld trägt einesteils

die äußerst ungünstige Frühjahrswitterung , dann aber auch

das Ungeziefer . Die Obstbaumschädlinge find seit langer

Zeit nicht mehr so massenhaft aufgetreten wie in diesem

Jahr . Viele Apfelbäume ivaren vollständig kahl gefressen ;

sie mußten ihre ganze Kraft darangeben um eine zweite Be -

laubuug zu erzeugen . Viele Blütenknospen fürs nächste Jahr

anzusetzen war diesen so scharf Mitgenommenen Bäumen

nicht möglich ; sie werden daher auch nächsten Sommer nur

geringen Ertrag bringen . — Die Vernichtung des Laubes

besorgte ein Insekt dem wir mit Erfolg zu Leibe gehen

tonnen : es ist der kleine Frostnachtspanner Dieser kleine

unscheinbare Schmetterling fliegt von Ende Oktober bis in

Len Dezember hinein an milden Abenden his etwa 10 Uhr

abends . Von Fliegen kann freilich nur beim Männchen die

Rede sein ; denn das Weibchen hat nur Flügelstummeln und

ist auf ' s Klettern angewiesen . Es erklettert mit Vorliebe

Apfelbäume aber auch andere Laubbäume und wird auf

diesen vom Männchen ausgesucht . Seine 2Ü0- 300 grün¬

lichen Eier klebt es in kleinen Häufchen an die Knospen und
' lailnarben der Zweige . Hier überwintern diese. Noch

. , e das Laub erscheint, kommen aus den Eiern die sehr
kleinen Räupchen . Sie überfpinnen und zerUägeü die Knospen
und halten diese solange gefesselt, bis das Zerstörungswerk
vollbracht ist. Nur rasches Wachstum infolge günstiger

Witterung kann die Bande noch rechtzeitig sprengen ; doch

zeugt dann das schon zerfressen aus der Knospe kommende

Laub von dem Gast , der in der Knospe gehaust hat . Das

Räupchen haftet nun mehrere Blätter zusammen und frißt ,

eingehüllt von diesen , weiter . Beherbergt ein Baum viele

Raupen , so kann er, wie wir es voriges Frühjahr zu sehen

Gelegenheit hatten , vollständig kahl gefressen werden . Ende

Mai oder anfangs Juni find die Raupen ausgewachsen .

Sie haben eine grünliche Färbung und find etwa 2 om

lang . An selbstgesponnenen Fäden lassen sie sich auf dir

Erde herunter , bohren sich 5— 8 < m tief in den Boden

hinein und verpuppen sich. Von Ende Oktober an kommt

die junge Generation hervor und das Zestörungswerk

nimmt von neuem seinen Anfang . In der Flugunfähigkeit

des Weibchens haben wir eine Handhabe , das Insekt er¬

folgreich zu bekämpfen . Es geschieht dies durch Klebgürtel ,

die jetzt in etwa Meterhöhe um die Baumstämme ge-

bunden werden . In dem nicht trocken werdenden Leim

bleiben die Weibchen unfehlbar hängen . So kann jeder

seine Apfelbäume vor diesem gefährlichen Feind schützen

ohne befürchten zu müssen , daß ihm der Schädling von

feinem säumigen Nachbar herüber zufliegt , denn das Weib¬

chen kann absolut nicht fliegen und die Raupen bekanntlich

auch nicht . Also : Schützet eure Apfelbäume !

Calw . 3l . Okt . Die K . Eisenbahnbauinspektion ver¬

gibt die Lieferung von folgendem Schottermaterial : Muschel -

kalksteinschotter 1600 ebm , Porphyr -Normalschotter 500 t .

Porphyr - Feinschotter 30 t, Porphyr -Gehwegschotter 30 t ,

Porphyr - Grus 70 t . Die Angebote sind an obige Stelle

bis zum 3 November vorm . 10 Uhr einzureichen , woselbst

auch Bedingungen rc . aufliegen .

Postalisches .
* Etwaige Anträge auf Abänderung oder Ergänzung

der Einträge im Verzeichnis der Fernsprechteilnehmer sind

unverzüglich schriftlich bei dem K . Postamt zu stellen,
wenn sie in der Neuausgabe für das Jahr 1906 noch be¬

rücksichtigt werden sollen-

Lrtzte Nachrichten .
Mannheim . 31 Okt. Der dieser Tage verstorbene

Kommerzienrat Herschel hinterließ neben anderen Humani¬
tären Stiftungen eine Summe von 500,000 Mk . als Grund¬

stock für die Errichtung eines Hallenschwimmbades .
Berlin , 31 . Okt. Der Vorstand des Deutschen Städte¬

tages wurde heute mittag vom Reichskanzler , Fürsten Bülow ,
in Sachen der Fleischnot empfangen .

Berlin , 31 . Okt. Der Reichsanz . meldet : Dem Pastor
a . D . Bodelschwingh wurde der Rote Adlerorden 2 . Klasse ,
dem Generaldirektor der Hamburg -Amerita -Linie , Ballin .
die Brillanten zum Stern des Kronenordens 2 . Klasse und

dem Generalkonsul in Neapel , v . Rekowski , der Stern zum
Kronenorden 2 . Klaffe verliehen .

Rom , 31 . Okt . König Viktor Emanuel sandte ein
Telegramm an den Zaren , worin er ihn zu dem Erlaß des

Manifests beglückwünscht.
St . Petersburg , 31 . Okt Aus der Provinz gehen

zahlreiche Meldungen über den Eindruck des Manifestes ein .
Der Tag wird überall durch Umzüge , Volksversammlungen
und Festreden gefeiert .

St . Petersburg , 31 . Okt . Dem Vernehmen nach
fand zwischen dem Grafen Witte und dem Justizminister
eine Besprechung über den Entwurf eines Amnestie -Manj .

festes statt , durch das den in der letzten Zeit verhafteten
politischen Verbrechern Straffreiheit zugesichert wird .

Druck und Verlag der Beruh . Hofmann 'schen Buchdruckerei
in Wildbad . Verantwort !. Redakteur : E . Reinhardt daselbst.

Die Herbstkontrollversammlungen
im Jahre 1SV3 finden im kUmtrollbezirk Neuenbürg wie folgt statt :

Kontrollstation Neuenbürg am 2 . November , 10 Uhr vormit¬

tags auf dem Platze bei der Turnhalle für die Gemeinden Conweiler ,
Dennach , Feldrennach , Höfen , Ottenhausen , Schwann , Waldrennach ,

Engelsbrand , Arnbach .
Kontrollstation Neuenbürg am 2 . November . 2 Uhr nachmittags

auf dem Platze bei der Turnhalle für die Gemeinden Birkenfeld , Gräfen -

hausen , Neuenbürg , Oberniebelsbach , Unterniebelsbach .
Kontrollstation Herrenalb am 3 . November , 1 ' /» Uhr nachmit -

tags beim Kurhaus für die Gemeinden Bernbach , Dobel , Herrenalb ,

Loffenau , Neusatz , Rotensol .
Kontrollstation Wildbad am 4 . November , 10 ' /« Uhr vormit¬

tags in der Trinkhalle für die Gemeinden Calmbach , Wildbad .
Kontrollllation Schömberg am 4 . November , 3 ' /, Uhr nach¬

mittags beim Rathaus für die Gemeinden Beinberg , Bieselsberg , Grun -

bach, Jgelsloch , Kapfenhardt , Langenbrand , Maisenbach , Oberlengenhardt ,
Salmbach , Schömberg , Schwarzenberg , Unterlengenhardt .

Die Mannschaften aus der Gemeinde Enzklöfterle haven

zur Kontrollversammlung in Simmersfeld OA . Nagold am
N . November , 8 Uhr vormittags — Rathuussaal — zu erscheinen .

Zu den Kontrolloersammlungen haben zu erscheinen : Die Herren
Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten der Reserve , die

Dispositionsurlauber , Reservisten einschl. Halbinvaliden , die zur Dispo¬

sition der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften (einschl. der zur Dis¬

position der Ersatzbehörden entlassenen zeitig Halb - und Ganzinvaliden ),
sowie die Mannschaften der Jahresklasse 1893 , welche in der Zeit vom
1 . April bis 30 . September ins stehende Heer eingetreten sind und von
der diesjährigen Frühjahrskontrollversammlüng befreit waren .

Militärpässe nebst den darin befindlichen Kriegsbeorderungen bezw.

Paßnotizen , sowie Führungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen .
Stöcke , Schirme , Zigarren u . s . w . sind vor Beginn der Kontroll -

versammlungen abzulegen .
Unentschuldigtes Fehlen , sowie verspätetes Erscheinen wird mit

Arrest bestraft .
Anzug der Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Militär¬

beamten der Reserve : Überrock oder Waffenrock und Mütze .
Calw , den 9 . Oktober 1905.

König !. Bezirkskommando .

Vorstehendes haben die Ortsvorsteher in ihren Gemeinden auf
ortsübliche Weise mehrere Male bekannt zu geben .

Neuenbürg , 10 . Okt . 1905 . K. Oberant .
Hornung

Die Herbst -Lontrollversammlungen
im Jahre 1SVF finden im Kontrollbezirk Neuenbürg wie folgt statt :

Kontrollstation Wildbad
am

4 . November , 10 / Uhr vormittags
in der Trinkhalle für die Gemeinden Calmbach und Wildbad .

Zu den Kontrolloersammlungen haben zu erscheinen : Die Herren
Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten der Reserve , die

Dispositionsurlauber , Reservisten , einschl . Halbinvaliden , die zur Dis¬

position der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften (einschließlich der

zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen zeitig Halb - und Ganz -
invaliden ) sowie die Mannschaften der Jahresklasse 1893 , welche in
der Zeit vom 1 . April bis 30 . September ins stehende Heer einge¬
treten sind und von der diesjährigen Frühjahrs - Kontrollversamin -

lung befreit waren .
Militärpäsfe nebst den darin befindlichen Kriegsbeorderungen bezw.

Paßnotizen , sowie Führungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen .
Stöcke , Schirme , Zigarren u s .w sind vor Beginn der Kontroll -

versammlungen abzuleaen . . Unentschuldigtes Fehlen sowie verspätetes
Erickeinen wird mit Arrest bestraft .

Anzug der Herren Offiziere , Sanitäts -Offiziere und oberen Mili -
tärbeamten der Reserve : Ueberrock oder Wafftnrock und Mütze .

Calw , den 9 . Oktober 1905.
Kgl . Bezirkskommando .

Vorstehendes wird hiermit bekannt gemacht .
Wildbad , den 17. Oktober 1905 .

Stadtschultheißenamt
I . V . : Bätzner .

An - ie Ortspolizeibehörden .
In den letzten Tagen ist durch Triebschweine , welche aus Nieder¬

lustadt bayer . Bezirk Germersheim , nach Württemberg eingeführt worden

sein sollen, in die Oberamtsbezirke Böblingen und Herrenberg die

Schweinepest eingeschlepvt worden .
Es ist hiedurch Anlaß gegeben, die genaue Beachtung der Vor¬

schriften der Verfügung des K . Ministeriums des Innern vom 30 .

September 1898 , betr . Maßregeln zur Bekämpfung der Schweineseuche ,

der Schweinepest und des Rotlaufs der Schweine (Reg . -Bl . 1898 , S

214 ) und des Min .- Erlasses vom gleichen Tag (Min . -Amtsbl S . 349 )
in Erinnerung zu bringen .

Die Ortspolizeiorgane werden angewiesen , die Führer von

Schweineherden strenge zu kontrollieren , ob sie mit vorschriftsmäßigen

Gesundheitszeugnissen versehen sind .

Neuenbürg , 28 . Okt . 1905» K. Oberamt .
Amtmann Gaffer .

VanKsLIKUIIK .

Für die vielen Beweise herzlicher Liede
und Teilnahme , welche ich nach dem Hin¬
scheiden meines lieben Sohnes , unseres lieben
Bruders , Schwagers und Onkels

üorinmin ÜLiminor
von allen Seiten erfahren durften , für die

vielen Blumenspenden , für die zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte , den erhebenden Gesang der Herren
Lehrer , sowie den Herrn Trägern sagt hiermit im Namen
der trauernden Hinterbliebenen innigsten Dank .

Die trauernde Mutter

Luise Hammer Wtv .

Wildbad , den 31 . Okt 1905 .

Forstamt Wildbad .

Schlauraum Verkauf
aus Paulinenhöhe , Biederswegle,
Bockstall und Rennbachhalde am

Montag den 6 . November d . I .,
moraens 8 Uhr auf der Forstamts ,

kanzlei dahier .
S noch gut erhaltene

Gefktt
hat zu verkaufen

Pfeiffer , z. gold . Lamm .

werden gesucht.
Windhofsäge Wildbad .

ikv . 'lilroliimokor.
morgen abend

krobo
im alten Lokal ( Volksschule ),

Damen 8 Uhr
Herren halb S Uhr

j

Während des Winters befindet sich unsere

LeiH -WiEolhek
bei Frl . A . Springer (beim Bahnhof )

Bestellungen auf Bücher und Zeitschriften
bitten wir dort abzugeben .

Stuttgart , Wildbad .

HoUmid K Josenhans .

öOMMNSk L iL
( Oammsaiilt- Ls8S >!so>mÜ )
ru Köln Z . ffksin .
ApoUisksn »o« ls üsr bssssroa
LssotiLsts 6sr Vonsumdranods .

olssrirsn :

dlsi-ke : Sternen - Lagnso
veuisckss fsdrikst

-8- 2 5</-n - " vis Ak,sl,s0
' ' 2

" klvsvsrsiäsis »
^ ^ ^ Lüsknlrcer»

lautst : V>v Vtzlirsstion vognso -^ abrlkats od>g»r

fjrmn rins rJn .'ftSd rusnmmsngsssrrt nio
MtzlsksnsrLnrüs . vognso ' r u. siocküivsslken vo«

ström. 5lL0t1punl<le sus sls »'Sir. ru botraonsa

I» Viläbsä Lv tisven bei :
0 . Alstsssr . Lot-

lisksrsud S
N » odt .)

Webers Karlsbader

empfiehlt lebendfrische

Kermcrnn KuHn .

schuld - u . Vürgscheinestets vorrätig in der
Buchdruckern Hosmann

Schrlhrvar < » -HeschSft
Schuhmacher , Hauptstraße 117

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gutgearbeiteter
Schuhe u . Stiefel jeder Art für Herren ,
Damen , Knaben , Mädchen « . Kinder

in Sommer und Winterwaren , in einfachen , sowie feinsten
Qualitäten . Ferner empfehle Turnschuhe , Gummi¬

galoschen , Holzfchuhe mit u . ohne Filzfutter , Preise
billigst . Sorgfältige Ausführung nach Maß . Reparaturen rasch u . billig .

ist die Krone aller Kaffee-Ve»

besserungsmittel .
Weltberühmt

als der feinste Kaffeezusatz. A

haben bei
Empfehle mein großes Lager in

Schlipsen von lo Pf. a»

Krcrwcltten
für Nmlege - und Stehkragen von

40 Pfg . an , sowie in ^

UostvnfüM »
'

per Meter von 40 Pfg . an.

Vol2 .

(Motw -Hnu )

empfiehlt C . W . Bott .
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